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Freistaat 1918 - 1945 

1790 Silbermedaille o.J. (unsigniert) der Stiftung Reichsehrenmal zu  dessen  Errichtung,  dem  Gedenken  der  Gefallenen. 
Eisernes Kreuz. / Schrift in fünf Zeilen. 34 mm. 16,8 g. ..................................... An Öse mit Ring, mattiert, vorzüglich 30,-

1791 Bronzegußmedaille   o.J.    (R. B.).    Auszeichnung   des   Gewerblichen   Zentralvereins   der   Provinz   Ostpreußen. 
Brustbild  rechts  eines  Handwerkers  mit  Werkzeug. / Schrift  in  sieben  Zeilen  im  Eichenkranz.   48 mm.   43,51 g.
......................................................................................................................................................................... Vorzüglich 50,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1792 Versilberte Bronzemedaille o.J. (unsigniert) der Ausstellung in Königsberg für  Handwerkstechnik  und  landwirtschaft-
lichem Gewerbe. Kniendes Paar mit erhobenem flammenden Krug in verzierter Tafel zwischen Eichen-  und  Lorbeer-
zweig. / Schrifttafel, dahinter Lorbeerbaum mit zwei Stämmen. 43 mm. 36,27 g. ............................Mattiert, vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1793 Silbermedaille  o.J.  (Brasch)  des  Preußischen  Ministeriums  für  Landwirtschaft (...)   für   züchterische   Leistungen. 
Schäferhund, Dogge und  Dackel  stehend  rechts. /  Schrift  in  sieben  Zeilen  zwischen  Lorbeer-  und  Eichenzweig. 
52 mm. 59,29 g.......................................................................................................................................Fast prägefrisch 80,-

1794 Vergoldete Bronzemedaille o.J. (unsigniert)  der Landwirtschaftskammer der Provinz Ostpreußen für langjährige treue 
Dienste. Sitzende Bäurin mit Ähre und Zweig vor Bauern. / Schrift in vier  Zeilen  im  Lorbeerkranz.   43 mm.   26,22 g.
........................................................................................................................................................... An Öse, vorzüglich 30,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

1795 Bronzemedaille o.J. (unsigniert)  des Landwirtschaftlichen Zentralvereins Königsberg für Verdienste um die Förderung 
der  Tierzucht  in  Ostpreußen.   Ährenkrone. /   Schrift  in  sechs  Zeilen  über  Lorbeerzweig.   55 mm.   54,13 g.
........................................................................................................................................... Leicht korrodiert, vorzüglich 30,-



TEMPELHOFER MÜNZENHAUS 

www.tempelhofer-muenzenhaus.de     146. Auktion   23. April 2015 

142 

 
 
 
 
 
 

Freistaat 1918 - 1945 

1796 Bronzemedaille  o.J.  (unsigniert).   Auszeichnung   der   Landwirtschaftskammer   für   die   Provinz   Ostpreußen  für 
züchterische Leistungen in der Kleintierzucht. Ansicht des Schlosses zu Königsberg. / Schrift in sechs Zeilen.  43 mm. 
27,17 g...................................................................................................................................... Vorzüglich - prägefrisch 50,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1797 Silbermedaille o.J. (unsigniert) des Gartenbau-Vereins in Potsdam  für  verdienstvolle  Leistungen.  Adler. /  Schrift in 
sechs Zeilen im Früchtekranz. 35 mm. 15,8 g................................................................................................. Vorzüglich 50,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1798 Bronzemedaille 1919  (C. Starck)  der  Stadt  Wilmersdorf  (seit 1920  zu  Groß - Berlin).   EDEL  SEI  DER  MENSCH 
HILFREICH UND GUT, Opferaltar mit drei Lilien zwischen Lorbeerzweigen. // DEM/HILFBEREITEN/OPFERSINN/DIE 
DANKBARE/STADT/WILMERSDORF, darunter Eichenkranz, außen Lorbeerkranz. 37 mm. 21,23 g. ......... Vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1799 Bronzegußmedaille 1919 (Walter Sutkowski bei Gladenbeck)  der  Unterrichtsanstalt  des  Staatlichen  Kunstgewerbe-
museums Berlin. Über Wolke schwebend, ein Bildhauer und eine Malerin vor einem Lehrer oder Zeichner. /  Schrift in 
sechs Zeilen. 74 mm. 86,99 g. Steguweit 2009, Nr. 15................................................................................... Vorzüglich 50,-

 

1800 Bronzemedaille 1919 (unsigniert). Preis  des  Spandauer  Schwimm - Klubs  von  1904.  Sitzende  Brandenburgia  am 
Havelufer, hinter ihr Eiche, vor ihrem ausgestreckten Lorbeerzweig Schwimmer  und  Springturm, im  Hintergrund  ein 
Dampfschiff. 33 mm. 14,85 g........................................................................................................................... Vorzüglich 25,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1801 Einseitige Bronzegußmedaille  1920   (Rudolf  Marcuse)  zu  Ehren  des  Kronprinzenpaars  zum  5. November  1920. 
Doppelporträt von Wilhelm und Cecilie links. 82 mm. 120,45 g. ..................................................................... Vorzüglich 80,-

 

1802 Silbermedaille 1921 (unsigniert) zum  25jährigen  Bestehen  des  Spandauer  Schützenvereins.  Wappen. /  Schützen-
symbole über Widmungsfeld, herum Eichenkranz. 30 mm. 10,91 g. ............................... An Öse mit Ring, sehr schön 30,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1803 Bronzegußmedaille 1924 (Karl Goetz)  auf  Immanuel  Kant  zu  seinem  200. Geburtstag.  Brustbild  von  vorn  links. / 
Segelschiff auf Erdball, herum Sterne. 97 mm. 327,83 g. Kisch 9. Kienast 316. ............................................ Vorzüglich 200,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1804 Bronzegußmedaille 1924 (Karl Goetz)  auf  Immanuel  Kant  zu  seinem  200. Geburtstag.  Brustbild  von  vorn  links. / 

Segelschiff auf Erdball, herum Sterne. 41 mm. 34,03 g. Kisch 9. Kienast 316. ....................... Vorzüglich - prägefrisch 80,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1805 Einseitige Bronzegußmedaille 1924 (Stiasny) auf Immanuel Kant zu seinem 200. Geburtstag. Brustbild rechts. 90 mm. 
189,81 g. Kisch 9............................................................................................................................................. Vorzüglich 75,-

 

1806 Bronzegußmedaille o.J. (1924, Verlag Rob. Ball, Berlin; ohne Signatur des Medailleurs) auf Immanuel Kant zu seinem 
200. Geburtstag. Brustbild rechts. // IMMANUEL / KANT / 1724 - 1804.   65 mm.  118,19 g.  Kisch 18  (Medailleur Emil 
Torff). ............................................................................................................................................................... Vorzüglich 80,-

 

1807 Einseitige  vergoldete  Bronzemedaille  o.J.  (1924,  unsigniert)   zum  200. Geburtstag  von  Immanuel  Kant.  Dessen 
Brustbild von vorn rechts. 45 mm. 32,55 g. ........................................................................An Öse mit Ring, vorzüglich 30,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1808 Versilberte Bronzemedaille 1924 (Oertel, Berlin)  der Nymphaea Alba  (Verein  für  Aquarien-  und  Terrarienkunde  zu 
Berlin).   Wasserrose. /  Jahr  (vertieft)  im  Eichenkranz.    40 mm.    25,17 g.
..........................................................................................Probierspur auf dem Außenrand, vorzüglich - prägefrisch 30,-

 

1809 Bronzegußmedaille 1924 (unsigniert). Erinnerungsplakette des Berliner Athletik-Klubs. Querstreifen  mit  Dom,  Rotem 
Rathaus und Brandenburger Tor. / Schrift über Merkurfuß. 50 mm. 49,05 g. ......................................... Fast vorzüglich 40,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1810 Silbermedaille 1924 (unsigniert)  zum 5. Tannenberg-Gauschießen in Neidenburg.   Ansicht  der  Kirche  in  Waldland-
schaft. /  Schrift  in  vier  Zeilen  im  Eichenkranz,  unten  Silberpunze  900.   34 mm.   17,67 g.   Slg. Peltzer -.
..........................................................................................................................................Fassungsspuren, sehr schön 50,-

 

1811 Einseitige Bronzegußplakette 1925  (R. Bauroth)   zum  75jährigen  Bestehen  des  Sternschen  Konservatoriums der 
Musik - Berlin.  Vierfaches Porträt links der Direktoren :  Julius Stern  (Gründer  des  Konservatoriums),  Jenny Meyer, 
Gustav Hollaender und Alexander von Fielitz.79/59 mm. 122,1 g. Niggl 1932. .............................................. Vorzüglich 50,-

 

1812 Silbermedaille  1925  (unsigniert)  der  Schützengilde  Mohrungen  zum  6. Tannenberg - Gauschießen.   Wappen auf 
gekreuzten Gewehren auf Eichenzweigen. / Ansicht eines Gebäudes hinter Eiche.   Rand :  Silberpunze 800.  35 mm. 
18,86 g. Slg. Peltzer -. ....................................................................................................................... An Öse, vorzüglich 60,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1813 Versilberte Bronzemedaille 1926 (AWES) zum Jungschützen-Tannenberg - Gauschießen  in  Allenstein.  Schütze am 
Schießstand mit Blick auf  die  Ziele,  außen  Eichen-  und  Früchtekranz. /  Schrift  in  sechs  Zeilen  im  Eichenkranz. 
33 mm.16,48 g...................................................................................... An Öse mit punziertem Silberoval, vorzüglich 50,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1814 Goldmedaille  1927 D  (Karl Goetz,  985/1000)   zum  80. Geburtstag  des  Reichspräsidenten.   Dessen  Kopf  rechts, 
daneben Münzzeichen D. / Behelmtes Wappen. Rand : glatt.  19,85 g.  Kienast 386.  Im Orig.-Etui,  darin  Schriftband: 
Dukatengold/985 fein. GOLD .............................................................Kl. Probierspur a. d. Rand sonst Polierte Platte 700,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1815 Vergoldete Silbermedaille  1927  (Oertel, Berlin)  zum  36. Verbandstag  Deutscher  Molkereifachleute  und  zur  Inter-
nationalen Ausstellung des Verpackungswesens für Milch und Milcherzeugnisse in Berlin. Stehende weibliche Gestalt 
am   Postament   mit   Lorbeerzweigen. /   Schrift   in   zwölf   Zeilen   zwischen   Lorbeerbäumen.    61 mm.    96,76 g.
.................................................................................................................................................. Im Orig.-Etui, vorzüglich 75,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1816 Versilberte Bronzemedaille 1928 (unsigniert) zum 9. Tannenberg-Gauschießen in Allenstein. Tannenberg - Denkmal. / 
Schrift in sechs Zeilen. 33 mm. 11,21 g. .................................................................... An Öse, vorzüglich - prägefrisch 50,-

1817 Versilberte Bronzemedaille 1928 (unsigniert) zum 5. Masurischen  Gauschießen  in  Bialla  anläßlich  der  500jährigen 
Ortsgründung der Stadt. Wappen. / Schrift in fünf Zeilen, im  Abschnitt  Jahr  über  Eichenzweigen.   40 mm.   27,36 g.
.....................................................................................................................................An Öse, sehr schön - vorzüglich 50,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1818 Eisengußmedaille 1929 (unsigniert) zum  1000jährigen  Bestehen  der  Chur-  und  Hauptstadt  Brandenburg  (Havel). 
Roland vor Jahrtausendbrücke, welche die Inseln der Alt- und Neustadt verbindet. /  Adler auf Wappen, herum Schrift. 
69 mm. 108,89 g.............................................................................................................................................. Vorzüglich 40,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1819 Einseitige Zinkplakette 1929 (Mayer & Wilhelm, Stuttgart)  des  DTC  (Deutschen  Touren - Clubs)  zur  Landung  Graf 
Zeppelins in Böblingen. Luftschiff  über  Flughafengebäude, darunter Medaillen mit Brustbild von Graf Zeppelin, rechts 
Schrift in fünf Zeilen, unten DTC-Adler (über diesem graviert: 90) und Zeichen des W.L.V. Rs. : Gravur mit Namen des 
Herstellers. 53/72 mm. 75,3 g. Kaiser 538.1. ................................................................................................. Sehr schön 40,-

1820 Bronzemedaille 1929 (Morin)  zum 60. Geburtstag  von  Hugo  Grünthal,  Berlin.   Dessen  Brustbild  links. /  Hand  mit 
Renaissancemedaille. 55 mm. 53,67 g. ..................................................................................Etwas fleckig, vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1821 Versilberte Bronzemedaille 1929 (unsigniert)   zur  Landwirtschaftsausstellung  und  zur  17. Deutschen  Ostmesse  in 
Königsberg.   Segelschiff  mit  DOK   (= Deutsche  Ostmesse  Königsberg). /    Schrift  in  drei  Zeilen  in  mehrbogiger 
Einfassung. 50 mm. 62,91 g............................................................................................................................ Vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1822 Vergoldete Bronzemedaille 1930 (unsigniert). Zehn Jahre Deutschen Ostmesse in Königsberg.   Segelschiff  mit  DOK 
(= Deutsche Ostmesse Königsberg) über Schrift in drei Zeilen. / Schrift in drei Zeilen. 50 mm. 61,8 g.......... Vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1823 Bronzegußmedaille 1931 (Otto Placzek) zum 90jährigen Stiftungsfest des Vereins Berliner Künstler.  Kniende  Nackte 
rechts, ihre gestreckten Hände bei den Daten, vor ihrem Knie untereinander VBK. / Schrift  in  sechs  Zeilen,  darunter 
der Name des Medailleurs. 88 mm. 136,76 g.................................................................................................. Vorzüglich 50,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1824 Silbermedaille 1931 (Oertel, Berlin)  zu  300 Punkten  des  Landesverbands  der  Kanarienzüchter-  und  Vogelschutz-
vereine e.V. Sitz Berlin für verdienstvolle Leistungen. Kanarienvogel rechts  auf  Zweig. / Schrifttafel  zwischen  Blüten 
und Lorbeerzweigen. 39 mm. 22,76 g. .......................................................................Mattiert, vorzüglich - prägefrisch 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1825 Bronzegußmedaille 1932 (Felix Kupsch).  Ehrengabe  des  Berliner  Sängervereins  e.V.  CÆCILIA  MELODIA  (gegr. 
1856). Kopf links des  Berliner  Musikdirektors,  Max  Eschke. /   Schrift  in  neun  Zeilen.   79 mm.   197,61 g.   Niggl -.
......................................................................................................................................................................... Vorzüglich 40,-

1826 Versilberte Bronzemedaille 1933 (unsigniert) zur Hundeschau in Königsberg.   Stehender  Hund  rechts. /  Schriftband 
auf Lorbeerast. 41 mm. 24,06 g. ....................................................................................................... Fleckig, vorzüglich 30,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1827 Einseitiges Aluminiumblechabzeichen 1934 (unsigniert) in Burgform.  20 Jahre  Schlacht  bei  Tannenberg.  Ortsname

und Jahre um Hakenkreuz.40/30 mm. 3,33 g. .............................................................................. Rs. Nadel, vorzüglich 40,-
 

1828 Silbermedaille 1934 (Oertel - Berlin) zum 600jährigen Bestehen der Schützengilde zu Spandau.  Wappen. / Juliusturm 
in der Zitadelle. 40 mm. 24,67 g. ..........................................................................................................Hksp., vorzüglich 50,-

 

1829 Einseitiges Messingabzeichen 1934 (Dr. Morisse & C, W.-Elberfeldt) zum 600jährigen Bestehen der Schützengilde zu 
Spandau und zur Heimatwoche. Aufgeklebter Stoff, darauf farbiges  Wappen  und  Inschrift. /  Herstellerinschrift  unter 
Broschenhalter. 45/35 mm. 5,63 g. ........................................................................ Brosche abgebrochen, sehr schön 20,-

 

1830 Einseitiges emailliertes Eisenblechabzeichen 1935 (schildförmig, unsigniert) zur Ostlandtagung des  VDA  (Volkstums 
für das Deutschtum im Ausland) in Königsberg. Die  drei  Stadtwappen  auf  preußischem  Adler.   53/35 mm.   3,24 g.
......................................................................................................................... Rahmen oben mit Tragloch, vorzüglich 30,-
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Freistaat 1918 - 1945 

1831 Zinkmedaille 1937 (unsigniert)  zum  700jährigen  Bestehen  der  Stadt  Elbing.  Stadtwappen. /  Stadtsiegel.   51 mm. 
40,73 g. Dutkowski/Suchanek 960. ................................................................................... Leicht korrodiert, vorzüglich 40,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1832 Versilberte Medaille 1937 (unsigniert)  zum  50jährigen  Bestehen  des  TuS Lichterfelde  von  1887 eV,  als  Dank für 
Mitarbeit. 50 über Zweigen und Emblem, unten Reichsadler mit Hakenkreuz. / Schrift in zwei Zeilen  im  Lorbeer-  und 
Eichenkranz. 39 mm. 19,86 g........................................................................................................... Kratzer, sehr schön 20,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1833 Bronzemedaille 1938 (FJK) zur internationalen Handwerksausstellung in Berlin. Stehender Handwerker um  1500 mit 
Hut, Schwert und Emblem der CIA im Kreis der Gewerke. //  FÜR / HERVORRAGENDE / LEISTUNGEN über Eichen-
laub. 70 mm. 164,04 g..................................................................................................................................... Vorzüglich 30,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1834 Bronzegußmedaille 1939 (Karl Goetz)  auf die Heimkehr der Hansestadt Danzig.  Stadtgöttin bei der Begrüßung eines 
Soldaten. / Zweimaster über Stadtwappen. 102 mm. 247,7 g. Kienast 316. ........................... Vorzüglich - prägefrisch 200,-




